
 Präsidium des 39. Bonner Studierendenparlaments

Bonn, den 8. Februar 2017

Beschluss: Zur Feststellung der Rechtsaufsicht über die Hochschulgruppen

Der angehängte Antrag der Fraktion der LUST, geändert durch einen angenommenen Änderungsantrag der
Fraktion  der  Juso-Hochschulgruppe,  ist  am  7.  Februar  2017  in  der  angehängten  Fassung  vom
Studierendenparlament  der  Rheinischen  Friedrich-Wilhelms-Universität  Bonn  in  seiner  1.  ordentlichen
Sitzung mit der dafür notwendigen einfachen Mehrheit beschlossen worden.

Daniel Dejcman
- Erster SP-Sprecher –

Anlage
Beschlossener Antrag
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 Präsidium des 39. Bonner Studierendenparlaments

Beschluss des 39. Bonner Studierendenparlamentes vom 7. Februar 2017
– vom Präsidium digitalisierte Fassung –

Eingereicht von der Fraktion der LUST
Geändert durch Änderungsantrag der Fraktion der Juso-Hochschulgruppe

Das 39. Bonner Studierendenparlament hält fest, dass weder im AStA gemeldete Hochschulgruppen,
noch zur  Wahl  des Studierendenparlaments antretende Listen unter  Rechtsaufsicht  des Rektorats
fallen.

Für das SP und im Auftrag des SPs

Daniel Dejcman
Erster SP-Sprecher
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